
Imtsblaü M AmbllcherIeitung.
»s^. 379 . Samstag den 4. Dezember »858 .
Z. 6l9. n

K. t ausschließende Privilogion.
Nachstehende ausschließende Privilegien sind el'Ioschc»

und als solche vom !'. k. Plioilegic» Aichioe i<» M . "
uate Ju l i »858 vorschriftsmäßig cinrcgistrirt ivoid^n,

1. Das Pi'lvilcgimi! des Georg Schwabe ddo. l 4 .
März 1855 ailf die Ersindlmg und Verbclfnung i»
der Verfertigung uon eiserne» V?öbeln, Htiegen-, Garten-
und anderen Gi t tc in.

2. Das Priuil.'gium des Beüjann» Ncidanlt de
äZuffo» ddo. ! 5 . März >857 auf die Erfindling eines
Filtrirsystemes mitteist Röhren.

3 Das Pnoiiegium des ?llphons Louis Poitevin
ddo. 12. Feaniar l856 auf die ,Erfindung eines Ver-,
fahrenS „Helioplastit" genannt, durch die Wirkung
des Lichtes ohne Aetznnttel u„d Grabstichel Reliefs
l>nd Vertiefungen hervorzubringen, wclche zu Platten
für den typographischen oder Kupferdruck u. s. w. vcr
wendbar seien.

4. Das Privilegium des August Leopold Antran
ddo. 20, April 1857 aus eine Verbesserung i» dcr
Beleuchtung.

5. Da5 Privilegium des Peter Armand Grafen v.
8o»taine Morcau ddo. 5. Ma i l857 auf die E,fin.'
dui'g, äußere DoppelfeMer, Sommeiladen, Jalousien
^c. z» offnen oder zu schließen, ohne das innere Hen-
ster aufmachen zu müssen,

l». Das Privilegium des Lambert Perin ddo. 5,
M a , l«^57 auf die Erfindung eines Apparates zur
Auffindung von Sprüngen und Oeffnungen in den
Gac'leitm'gsro'hren.

7. Das P,ioi!eg>'um des Anton Morih V,ncenz
Petke ddo 22, Februar «843 auf Entdeckung ei»eö
Apparates und einer Verfehl u»a,H>u.'ise , >l>" aus dein
gememen ^al imöl ein volltoüinien probehäitl^s Oel
für Rothgarnfärberei zu beraten.

8 Das Privilegium des Gustav Pfannknche (an
Wilhelm Krammer und Eugen Scheler überir.'gen)
^do. 2i;> Februar 185 l auf die Erfindung mittelst
Maschinen Stecknadeln und Tapezierelstifte vollkommen
fertig aus den l'rrschiedl'üarti^stl'i, Metallen zu erzeugen,
ohne die geringste Handarbeit dabn in Abwendung zu
bringen.

9. DaS Privilegium der Pesther Walzmühlgesell-
schast ddo. 6, Jänner l853 auf die Verbesserung der
Feuerspi'ihen.

10. Das Privilegium des Johann Mayer ddo. 23.
Jänner ,853 auf eine Verbesserung an Handwebe-
stühlen mittelst Regulators.
^ l l , Das Privilegiuil, des Nndolph Baum »nd
Thomas Whiteley dd^. 29, Jänner !«53 auf eine
Verbesserung an den Spitzenstühl.n durch Anwendung
geschlitzter Scuhlnadel,,.

12. Das Privilegium des Josef Ne„t,ui,ch ^ Komp
ddo. 2!). Jänner 1853 auf dk> Elf>»du»g in der ^c^
reitung einer Ledersorte, ..englisch ^cde," genanitt.

, 3 . Das Privilegium deS Karl Draudl (an An.-
tonia Roth a. Telegh übe, tragen) ddo, 24 Jänner
>6»4 auf die Erfindung von Brur - Apparaten zun,
Ansbrüten der Eier,

14. Das Privilegium des Simon Kohn ddo. 24,
Jänner »854 auf die Verbesserung der auf laltem
Wege erzeugten Preßhefe.

15. Das Privilegium des Wil l iam Weod ddo. 17.
Jänner 1855 auf cine Verbess.rnng an re„ Mascha
" e „ , Apparaten und M i t t e l n , we!chc beüü ^abriziren
"°n Teppichen und ander n Stoffen m,t siebartiger
"ber haariger, mittelst Fad^n erhaltener Oberfläche an^
^^vendet werden.

. >6. Das Priviiegiim, des Franz ^leyl dde. 18.
^»»e,- 1855 auf eine Erfindung nnd Verbesserung,
<̂ Ute ll»d alle sonstigen Hu'inacherivauc» o!)"^ Fachen
"l>er Mangen und alle aus Wolle oder H^are» zu be.
'eilenden Kleid-nngsstücke ohne Naht zn v^se,'>grn
^. >7. Das Pllmlegium des P^uliü Ioh ' . 'n , Karl
-''"Ntety ddo. 2N. Iänoer !855 a,lf ,,ne Eüld.ckung

""b Vei'dcssesmig a» den Dailipfniaschi^"
l ^ . Das Privilegium de) John W " d > Wdit.cker

^ ° - 29, Jänner 18,̂ .5 auf tie E/s i^m', , ein,^ ,^>^mpe.

^. U). Das Privilegium des F ' ^ , ; G^tts. ied Nietsch
l>.^' ^- Immer 185« ans 5ie Erfiüdiin^ eines Pro.-

6 ' »Vraunlwein - B'stern" sien.nüt.
^ ^ ' ^ 0 . Da°, Privileginni d<s ?lugust Friedrich Nichter
(?, ^- Jänner >8')tt auf eine Verbesserung >'" der

^^'^u"g von Siegellack.
^ ^ ' ' Das Plioilestium des Franz llchatius ddo. 2 l ,
^ u / > ' ' ^ ' ^ ' " l f die Ve'bessermig: den Prozes, der

5» ""einfachen ni.d hiedmch di,ses
"N bedeutend billiger herzustelleu. !

22. Das Privilegium des Eduard Penecke und
Moriz Topolanskl) ddo. 26. Jänner 1856 auf die
Erfindung einer Vorrichtung zum Reinigen uud Sor-
tiren d.S Getreides und zur Vertilgung des Koinwurmes,

23. Das Privilegium des Franz Klinggruber ddo,
30. Jänner 1836 auf die Verbesserung a» der Se i .
oenzwirn - Maschine (^'iliUosilNl,).

24. Das Privilegium dcs Simon Schlesulger ddo.
5. Jänner l l l57 auf eine Erfindung in der Erzeugung
von auf jedl'N Kopf passenden elastischen Hrcponrappen
>li jeder Fa^on und Farbe aus Baum- uud Schafwolle.

25. Das Privilegium des August Alois Justin
Aubcuas ddo. 6. Jänner 1857 auf die Erfindung
eines ZwirnApparateS »Oo is«» ! ' /Vuli«»«»" genannc.

26. Das Privilegium des Gustav Sattler (an
Albert Paha» übertragen) ddo. 6. Jänner 1857 auf
die Erfindung oon Zigarren . Etuis ans dnnoen Me-
tallutten mit clgenthüllmcher Einrichluniz.

27. Das Privilegium des Philipp Liebisch ddo 6.
Jänner 185? auf die Erfindung, hermetisch schließbare
Rttirade . Apparate mit sehr einfacher Konstruktion zu
erzeugen.

28. DaS Privilegium des Johann Hartmayer ddo.
6, Jänner »857 auf eine Verbesserung in der Erzeugung
von Männer -Scidenhüten, unter der öeüennui'g „iüioer<
»oüstllche Seidenhiite."

29. Das Piivilegium des Karl Dodering ddo. 14,
l Jänner l857 ans die E>findu»g einer Konstruktion
der Kummete, wornach dieselben sich erweitern und ver̂

! langern lassen.

30. Das Privilegium des Franz Reih! ddo. 17,
Jänner 1857 auf die Erfindung, echte Perlen in dichte»
Reihen zu fassen, ohne dieselben zu zertheilen.

3 1 . Das Privilegium d.s Kaspar S c i M ddo. !6 .
Jänner 1857 auf die Erfindung geruchloser Zimmer
Retiradcn,

32. Das PrioilegillM des Albert Eckstein ddo,
! l). Jänner ls57 aus die Erfindung in der Bereitung
eincr Kernseife, »Gußkernseife" genannt.

38. Das Privilegium des Friedrich Ce,esoli m«d
Nikolaus de Füippi ddo. 22. Jänner »857 aus die
Verl).'sseru!!g in , der Elülichtlnig gewöhnliches Lampe»,

34. Das Plivilegium des I»sef Boffi ddo. 22
Janner 1857 ank die E,sindling, durch Aufstreichung
einer chemischen Komposition auf Gewebe, alle Ar.
ten oon Leder zu ersetzen.

35. Das Privilegium des Friedrich Aogust schrö-
der und Friedlich Aschermann (der Antheil ceS Letzteren
a» Philipp Wertheimber übergegangen) ddo. 25. Jän-
ner !8.i7 auf die Erfindung cineS Destiliii - OfenS.

36 Daö Pllpilegium deS Kai l Wenzel Dobl ,
und Hei„r>ch Bohucinöty ddo. 25. Jänner l85? auf
die Erfindung die Unteilagshölzer oder sogenanilien
Sleeper bei den Eisendahn - .̂  chienen, so ivie auch
andere nüyüche Hölzer zu petl ifiziren.

37. Das Privilegium des Rximund Kramerer ddo.
25. Jänner 1857 auf die E'fiudung, jeder 1lh>̂  durch
Aüwendung des elektro > uiagnetischeu Stromes einen
vollkommenen regelmäßigen und gleichen Gang zu geben

38. Das Privilegium des Ka>l Girardet ddo.
28. Jänner 1857 auf die Erfindung einer Art Cassete
«/Vllnu», »r<'!>llij)ti" genannt.

39. DaS Privilegium deS Wilhelm Samuel
Dobbs ddo. 28 Jänner l857 auf die Ersindung neli
artiger Feuerthüren für Dampfkessel uod axdere Oefei,

Sämmtliche hier aufgeführte Privilegien sind durch
! Zeitablauf erloschen, uüd es b.sinden sich die be,üblichen
Privilegiums-Beschreibungen zu Jedermanns Eil'sichc
im t. k. Prvilegiei,^Archive in Aufbewahrung.

I . «5» n ^3) N r . »4MW

Tabak - Transport - Kundmachung.
Zur Sichcrltcllung d<'s Tranöport.'s von

Tabakfabrits.Glltcrn in meyrcn'n Kronlandern
dl>r Monarchie, dann uon Tabakvcrschlt'ißgütern
im Bc'lt'ichc dcr Finanz-Landl's-Ditcktionen in
Wicn und Agram, im Sonnenjahrc l^5,!j, werden
v o m V 0 r st a n d l? d l'r k. k. Z e n t r a l D i -
r e k t i o n der T a b a k fa b r l k e n und E l n-
l ö s u n g s ä m t c r in Wien (Scilcrsta'tte Nr.
9.'j«) schriftliche, vcrsicgcltc, mit der Slcmpcl-
markc von 30 Nc'nkrcnzcr vclschcnc, mit den
Quittungen üocr den Erlaq drr vorschrifts-
mäßigen Vadien belegte Offerte, mit Ausschluß
mündlicher A'nbote, in drei Tagfahrten, am «3.,
! 4 . und >5. Dezember l «58 bis Mi t tag l ^
Uhr angenommen.

Daü Nadere ist ans der Konklnrenz-Äus-
schreibnng "om heutigen Tage, Z l i i )U«, zu

ersehen, in welcher dle einzelnen Transport:
routen und die Dauer der Transport-Pachtzeit
anzugeben sind.

Diese Konkurrenz-Kundmachung, dann die
in derselben bezogenen Kontraktödedingungen
können von Jedermann bei der Zentral-Direkt
tions-Registratur, den Ockonomatcn der Finanz-
Landes-Direktionen, den Tabak-Einlösungs-In-
spektoraten, Tabaksabriken und Tabak-Einlö-
sungs-Aemtern eingesehen werden.

Wien am 26. November ltt58.

Z. 2?S2. (3) Nr. 64,7.
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wi rd
hiemit bekannt gemacht:

Eä seien die Tage zur Vornahme der vom
k. k. Handels- und Seegcrichte Trieft mit Ver<
ordnung vom 2». d. M . , Z. l 2 ^ 8 U , bewil-
ligten exekutiven Fcilbietung der, in der Exe-
kutionssache des Josef Dougan , wider D r .
Peter Gencrini, sn-w. UWN f l . 0. ». <:., mit
Protokoll vom 5. Oktober d. I . auf 297 fl,
geschätzten, bei Ivsef Dougan sich befindlichen
Bretter, auf den »4. und 23. Dezember d. I
angeordnet worden, und zwar mit dem Bei-
satze, daß diese Bretter bei der ersten Feilbie-
tung um odcr über, bei der zweiten Feildie-
tung aber um jeden Pre is , qegen allsoglcich
bare Bezahlung hintangegeben werden würden,

i K. k. Landeögericht Laibach am 30. No-
vember IN58.

Z «5^ . a Nr . 2239.

Erkenntniß.
Von der k. k Bcrghauptmannschaft zu Lai-

bach wird auf Grundlage der gepflogenen Er-
hebungen , daß der Eisensteinbergbau S a p o ?
jachbau ^um, I I . , ^« t , Nr. tt, (Bergbuch
^'<nn. Eisensteinbergbau- ^ o l . 25) des Iojef
S c h i g a n , in der Gegend u ^»^li^'gl,, Gf.
meinde Seebach, im Bezirke Krain'burg, im
Kronlande Krain gelegen, schon seit vielen Jah-
ren außer Betrieb, und gänzlich verlassen ist
und nachdem die hierämtliche cdiktale Auffor-
derung vom 2ll. Jänner !85«, Z. 7, zur gründ-
Halligen Rechtfertigung der unterlassenen Bau-
hafthaltung unbeachtet blieb, gemäß H. 2^4 dcs
allgemeinen Berggesetzcs, wegen lange fortge-
setzter und ausgedehnter Vernachlässigung auf
Entziehung dieses Bergbaues erkannt, und nach
Rechtskräftigwcrdung dieses Erkenntnissetz das
weitere Verfahren gemäß §. 253 des allgemei-
nen Berggesetzes eingeleitet.

Laibach am 29. November 1858.

6. U5N. i» (3) Nr. 2355

G d i k t a l - V o r l a d u n g .
Der seit dem Jahre l^5t» abwesende Da--

mian B e r d a i s . aewesen.r B.sitz.r des Hau-
si>s Nr . 3 3 und W ' l l h in >3chalna, wl>l> uuf
gefordert, binnen -̂  Wochen vor das a^fsrllqte
Bezirksamt î u erscheinen, scincn dro^ahiiqen (ie,^
iveibttcuerrückstand zu t'eilchligen und s^iNtl, Er«
werbsteuetschein zur Löschung a i iszu l^nd iqe i , in»
dem sol,st die l!ösä)una. ti.seö Sch.i» es v<,n ?lm:s>
wegen eingeleitet werden wird

K, k. Bezirksamt B' t t 'ch am 2tt O t t , l « 5 « .

Z 2173, Nr. 5 7 , , .
(5 d i l t

Voin ^,lsellisten k. k. Ärzirfsamte S t u n . als
Gericht, wird mit Bezug auf d"? dießämtliche Edikt
dto. 30 Aüqnst l, I , Nr . 3924, s taun t glmacht,
daß in dcr Cxetuliunssache d<5 Hel ln Markus ^ I ) l l .
nizh von Klklltz, steqcn Georg Terran von Nasso^
vizh. pell) 20k fl. 36 ks.. zu der auf den 2 l . D ^
zsmbcl I, I . in lofo drr ,')ll<ilit6t aiigs>.'sdn,ll!, d l i t .
icn cxckiUwc» Fcildlctlin^ qlschlitlcn wird

K, t, Bc.iilksaint E t c i n , als (,^,lichi^ a,n
22. November l858.
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Z, 2 l80 . ( l ) Nr . 4373.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießgecichtlichen Edikt vom
13. Ju l i l 8 5 8 , Z. 2904, »vird bekannt gemacht,
daß die in der Exekutionssache des Herrn Engn,
Mai^r von Leutenberg, gegen Mathias Nußdorfer
yoil S lapp, pl:lo. 400 fi. o. «. <:., auf den 30.
Oktober und 27. November 1858 angeordnete eiste
und zweite Feilbielungstagsatzung als abgehalten an^
gesehn», und daß nur die drill,,' auf den 24. De<
zember »858 angeordnete Feilbietungßtagsatzung vor»
genominen werden wird.

K, k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, jam
lL . Oktober 1858.

Z T ^ l ^ o ? " ( »̂  N r ^ » 5 0 3 .
E d i k t .

Von dem k. k, Bezilksamte Nassenfuß, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei l'idcr das Ansuchen der Mar ia Odlasek
geb. Supan von Magounik, gegen Josef Odlasck
von Sapo ta , wegen aus dcin gerichl!. Vergleiche
vom l8 . Jänner »855, intabulirt »2. Jänner »857,
Z. 209, schuldigen 350 si. C. M . c. «. l - , , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzten,
gehörigen, im Grundbuche der S t . Geoigen Gü l t
«>»!) Rcttf. Nr. 75z3, Urd. Nr. »2^7 vorkommenden,
zu Sapota liegenden Reali tät, laut Schätzungspro-
lokolls v<.in lU, Noocm^'er »857, Z. 289l , im ge-
richtlich erhobenen Werthe von 539 st. 40 kr.
C. M . , gtwilliget und zur Vornahme derselben
die Fcilbietungstagsatzungen auf del, 20. Dezember
«858, auf den »9. Jänner und auf den »9, Fe»
vrnar »859, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in die»
ser Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem SchätzungZwerthe an
den Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schätzunqsprotokoll, der Grundbuchscx-
trakt und die Lizitationsdedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
80. J u l i »858.

Z. 2 l 2 l . ( » ' Nr. ,245.
E d i k t .

Von dem k. t, Bezirlsamte Nassensuß, als
Gelicht, wird hicmit bekannt gemacht-.

Es sei über das Ansuchen des Thomas Tau«
zher von S t . Bar lhelmä, Bezirk Landstraß, gegen
Johann SeUat von Dobrova, wegen aus dem Ur-
theile vom 9. M a i »854, exekutiv mtadulirt 2 l .
M a i »855, Z. !48N, schuldigen 33 f!. 3 kr, E M .
«. «. o. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Lctztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Klingcnfels »uu Reklf. Nr. 304 , Ful.
67? u. 978 vllzeichneten, in Dobrova gelegenen,
laut Schätzuüg5p>otoko!ls vom 22. October »857, Z.
2769, im gerichtlich crhobcn.n Werthe von 349 fi. 20
kl. E M , gtwill,gct und zur Vornahme derselben die
Feilbietungstagsatzungcn auf den 23. Dezember
»858, aus den 22. Jänner und aus den 24, Fe-
bruar »859, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in die.
ser Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbtctnng auch unter dem Schähungswerlhe
an den Meistbietenden hintangegben werde.

Das Schätzungsprototoll, t>er Grundbuchöextratt
und die lÜzilationsbedingnisse lönnen bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
weiden.

K. k. Bezilköamt Nassenfuß, als Gericht, am
»0. August »858.

Z. 2 l32 . ( l ) Nr . /960.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczilksamtc Krainburg, als
Gericht, wiro dcn un'^kannt wo befindlichen Franz
St rup i , Mar ia S t rup i , Jakob St rup i und Mar t i n
Rakoutz, und ihren gleichfalls unbekannten Erben,

hiermit erinnert:
E-- hade Thomas Supanz von Krainburss, wider

dieselben die Kl>,ge ain Verjährt - und Erloschener-
tläcung der Tadularposten, a>s:
». 'l's»,„. l , Fol. l . den 25. Anqlisl l 7 9 l inta-

vulirt wo,den, der zwischen Franz und Jakob
S l n i p i errichtete Uebelgabsverlrog vom »4 Jan»
ner 179» zu Gunsten des Fr^n, und der Mar ia
S t l l i p i ob der lcdenslanglichcii Kost, Kleidung
und Wobn« ' ! ^ ; . . .

2 1'om 2 X. 7 , den !2 , März ,802 intab^li l t
den Kauf'verlraa vom 4. März »802 zwischen
Ia lo l ) S t rup i , dann B^xtholomä Kuschmann, zur
S i c k e l s t e U n n g des Kaussck i l l i ngcS p r . 4 5 0 si.;

5 ' l 'om 3, Y . >8. den »4. Ap ' i l >8!7 nut Be-
wi l l igung vom »0. Apr i l >8»7, 3 . >05. wulde
der zwischen Mar t i n Rakoutz und Johann P in ta l
aeschlossene 'vergleich vom »2. Mä>z l8>5 zu
OuustiN des E'stcrn. od des Kalifsch'llinges pr.
350 si. s^mmt 5"/„ Zinsen intabulirt. unl) pruv'i
6. Auqust , 8 5 8 , Z. 2960, hieramls einqedruätt.

worüblt z»l mündlichen Verh »ndlunc, die Ta>',s.itzun^
aus den »6. Februar »859 früh 9 Uhr mit dem

Anhange des §, 29 a, G. O. angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aulenthaltes
Herr D r . Franz Globozhnit von Krainburg als
(^urglor ad 3«lum auf ihre Gefahr und Kosten bc°
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen haben, widr i-
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku<
rator verhandelt werden w i rd .

Krainburg am »0. August l858.

I . 2 l 4 2 . <.!) Nr. 5i()9.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamt«: P lan ina, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Lorenz Iereb
von Gereuth, Zcssionär des Kasper Kogouschck von
dor t , gegen Josef Terschar von Untcrloitsch, wegen
aus dem Urtheile vom ! 7 . M a i »853, Nr . 3988,
schuldigen l00 fi. (Z. M . «. ». o . , in die exe-
kutive öffentliche Veisteigerung t e r , dem Lctztcrn
gehöligen, im Grundbuchc der Herrschaft ^oilsch
»n!< Rel t i f . Nr . »87 vorkommenden Rrn l i ta t zu
Uittcrloilsch, im gerichtlich erhobenen Schätzungüwerlye
von 720 st. (^. M . , gewiUiget und zur Vornahme
derselben die FcilbietunMagsatzungen auf dcn 8,
Jänne r , auf den 5. Februar »no auf den «0.
März 1859 , jedesmal Vormi t tags um lO Uhr im
Gerichtssitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Real i tät nur dei der letzten
Feilbietung auch unter dun Schätzungswerthe an
den Meistbietende» hintangegeden werde.

DaS SchätzungspiotokoU, der Grundbuchscr
tratt und die ^izitalionsdcdingnisse töoneil bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstunden ein>
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, am
5. November 1858.

Z. 2»44. ( l ) Nr . 5607.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamte P l a n i n a , als Ge>
l icht , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei ü'ber das Ansuchen dcr Eheleulc Anton
und Apollonia Urbas von Seedorf , gegen Andreas
Eascrmann von Zirkniz , wegen ans dem Urtheile
vom 8. Jun i »85», Z. 3 5 2 l , schuldigen ,25 fi,
9'Vz kr. C. M . <̂ . », «, , in die exeknlive öffentliche
Versteigerung der, dem Lctztern gehörigen, im Grund '
buche Haasberg «>,!) Ncktf, Nr . 34« vorkommenden,
in ^ i ^ i n z gelegene» Ncalität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von »365 fi. E M , , gcwilliget und
zur Vornahme derselben die Fcilbietnngstags.'tzungcn
auf den l ! i . Jänne r , auf den »2. Februar u»d
auf den l 7 . Ä,ärz »859, jedesmal Vormi t tags
um »0 Uhr im Gerickl5sitze mit dem Anhange bc
stimmt worden , daß die feilzubietende Rcdülät nur
bei dcr l»tzten Feilbietung auch unter den, SchätzungS.
wcrthe an den Meistbietende,, l)int.niqegebcn werde.

Das Schähungsprolokoll, der Grnndbuchserlrast
und die Lizilatioi'sbedingnisse cönncn bei diesem Ae?
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden,

K. k. Bezirksamt P l a n i n a , als Gericht, am
5. November !858.

Z. 2 !49 . (?) Nr . 3665.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamts Großlaschizh, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über t ^s Ansuchen des Jakob Turk
von Schwörz, gegen Antoll Schinde»schizh von M a l a ,
vas, we^-n schuldigen 40 fi. E M , <:. «. e., i« die crckl»
tive öffentliche Versteigerung d?r, dem L-tzteri, gê
hörigen, im Grundbuchc von ?obels^'erg .^n!) R lk i i f
Nr . 44 vorkommenden N ^ l i t ä t , im gciichtliä) er
hobcncn Schätzlingölverthe voil 1430 si. 45 kr. (^M,
gcwiliigct, und zur Vornahine ditselben die ,>cil!?ic,
tlmgst,,gsatzl>ngen anf den l l . Jänner, <nif den
l l . Flbr lnir und aus dcn l l . Mä,z !8.^9, jcde6-
mal Vornnl tags nm 9 Uhr hieramts mit dein Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende .Realität nur
bei ocr letzten Fcilbielung auch un'er dem Schätzung?
werthe an den MlistdietenOen hintangegcbcn w»lde.

D a s Schä^lmgsprotokoll, der Grundbuchser^
trakc ii»d die Lizitationsl'edmgmsse lönnen bei di?
sein Gerichte in dcn ^-möh'tti yc,'. Amlsßnndcn ein
gesehen werden.

K, t. BezircslNUt Giosllc.schizh, als Gt i icht , am
,3 . August »858

5 2 .50 . ^ l ) Nr . 3350.
E d i k t .

Von dem k, t, Äczirksamtc Großlaschizh, als
Get icht , wird hiemit belaunt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Malh iaS Grebenz
von Großl.'schitsch, qeqen Anton Sadnik von Poniqne.
wegen schuldigen 46 st. 37 kr. E M . c- »- c.. in
die exekutive öffentliche Vessteigerung der, dem
ätzten, gc:ö i !gen, i.u Grnndbuche von Zobeln
derg 5<!!l>'Rektif. '^r. ?! v ^ o m ^ l i d l ' n N c a l i t ^ .
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrlhc von > >24s,
C M . , gewllligct nnd zur Vornahme derselben dle^t l l^

j bittungstagsdtzungen auf len »2. Jänner, auf ten l5 .Fe '
druar und auf den 15. März »859, jcdtsmal Vor-
mittags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt wor^
den, daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fkilbictung auch unter dem Schätzungswert!)«:
an den Meistbietenden hiiuangcgcben werde.

Das Schähungsprotolo l l , der Grundbuchscr«
trakt und die Lizitationsdedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am

l l . August »858.

6. 2»64? ( ! ) ' N r , 37 l6 .
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Obcrlaidach, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei ü'ber das Ansuchen des Mat thäus Skerl
von Sabv^heu, als Zessionär des Franz Ter ln i t von
i^aibach, gegen Jakob Suhadobnik von Sabozhen,
wegen aus dem Vergleiche vom »6. März »853,
Nr . » 9 l » , schuldige» »48 fl. 39 kr, C M . c, «. c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
letzter» gehörigen, im Grundbucve Frcndenthal .̂ «l»
Urb. Nr. l 8 I vorkommenden Rea l i tä t , im gerichtlich
erhobenen Schäyiingswcrthc von 2123 si, 20 kr.
C, M . , in die Rcassnnnrung gewil l iget, und zur
Vornahme derselben die exekutiven Fcilbietungstag-
satzungcn alif den !^0. Jänner, auf den 2», Februar
und auf dcn 2». März »859, jedesmal Vormill<,gs
um 9 Uhr in loko der Realität mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur li<> der letzte» Feilbiclung auch unter dem
Schätzungswcrthe an dcn Mlistbictcnden hintange-
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll. dcr Grnndbuchscx-
tratt und die lfj^taiionsdedinssnisse können bei diesem
Getichte in dcn gewöhnlichen Amlsstundcn einge»
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Dberlaidach, als Gericht,

am 30. Oktober »858.

Z 2167. ( l ) ^ N r . 2435^
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirks^mtc Seisenberg, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deö Josef Kurnig
von Novischi Nr. 8, Bezirkes Gurt f r ld , gegen Anton
König von Rolhcnstcin Haus ^ Nr. 5 , wegen aus
dcm Vergleiche d d o . 3 l . M a i »854, Z. 2392, ^chul'
digcn 43 fi. »8 kr. C. M . c. «, e., in die exekutive
öffentliche Versteigerung dcr, dem kctztcrn gehöriqen,
im Glllndbuche der vormaligen Hcrischaft ' Goitschce
«ul> Reüf. Nr. 774 vorkommenden, zn Nolhenstein
N l . 5 gelegene,,, tml l)!amcn Änlon u>,d Mar ia Kö»lg
verglwährtcn ^ Urb.nshube, im gerichtlich erhobenen
Schätzungsw.'rtye von 679 fi, C M , , gnvi l l igr t u>»d
zur Vornahme derselben die Feildict!,!Nq6lasss.,tz',mgeN
anf den 22. November, auf den 23. Dezember l. I .
und auf den 24. Jänner t. I . , jedesmal Vormit-
taqs um »0 Uhr in lrco Nothenstein mit dem Anhange
bestimmt worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem Echät-
zungswerlhc an den Meistbietenden hintangegeben
wcrdc.

D a s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscxtrakt
und die üizilationsbedingnisse können bei diesem Ge^
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingeschen
werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg, als Gericht, ani
»6, September ,858.

A n m e r kn n g : Bei de,- ». Feilblctungstagsatzung

ist kein llnbot gemacht worden.

Z. 2174. ( I ) ' N r?3»75 .
E d i k t ,

Von den, k. k. Vezi>ks,,mlc N.,dmannKdolf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über dc>s Ansuche» des Franz Pcrlscl)
^on Zvirzhzh, Beziik Neuinarkt l , durch Herrn D l -
^vrro Tomai , hier, gegen Anna Popplcr von Krop,
»vcgen ans dc,n Urlheilc ddo. >9. August »85^,
Z, 802, schuldigen 450 fi. <^M. <!. « <-.. in die ett'
kulioe öfftniliche Versteigeinng der, dem iietz^^
gehörigen, in, Grundbuche der Herrschaft Nadm«'!"'''»
dorf vorkommenden Real i täten, a ls : des H""^
Konsk. Nr . 85 in Krop Post. Nr . ?34 sammt ö" '
^'höl-, des ENfcucrs nn pnl.ji Post. Nr . 49, und d/
Ho!za„theil<Z Post, Nr. 34ti »ll.I <Iuc>ll>. im ^ l i c h t l ' ^
erhobenen Säähungswelt l ie von »350 fi, C. ^ , ' . ^ > .
.villi,^ct und zur Vornahme derselben die drei ^ i l ^ " '
suüqstagsatzungen auf den 2 t . Dezember >^ '^ / ",».
den 24. Jänner und auf den 24 Februar l s 5 ! ) , . I ' ^ '
inal V o > m i t l a s um 9 Uhc im Gtrichtsorte n^t rc
Anhange bestimmt worden, daß die fe i lzubiet t !^
Rcl i l i lä l nur bei dsr lltzten Feilbletling "uch un
dem Schätznngtzwerthe an den Meistbietenden P"»
angegeben welde. . «̂

Das SchätzunnZprotol'oll, der Orundduchscrt ar,
und die LizilalilMsbedmgnisse können bel d'l 'cm ^ ^
richte in den gewöhnüchen Amlsstu"dc» c!»g<sc»c '
werden. . > , . ,m

K. r'. Bc^ i . ^amt Radlnannöd^f, al^ (»eücht, >'

»2, Ottober »858.


